
62 Brandenburg.

1415—1701 DiehohenzollernschenKursürsten.
1415—40 Friedrich I.
1432 Die Hussiten in der Mark bis Bernau.
1440—70 Friedrich II Eisenzahn. Stiftung

des Schwanenordens (43). Kampf g. die
Städte. Fürstenburg zu Berlin erbaut
51. Kotbus, Peitz u. Teupitz erworben.

1455 Rückkauf der Neumark vom Deutschen
Orden.

1470—86 Albrecht Achilles.
1473 Das hoheuzollernsche Hausgesetz (Dis-

positio Achillea) wegen der Erbfolge.
1482 Vertrag zu Camenz m.Johanuv. Sagan.

Erwerbung v. Krossen, Züllichau u. Som¬
merfeld.

1486—99 Johann Cicero. Berlin wird
dauernd Residenz. 90 Zossen erworben.

1499—1535 Joachim I Nestor. Gemahlin
Elisabeth. Ihre Flucht 1528. — Bän¬
digung der Raubritter; Köckeritz, Lüderitz,
Krachte, Jtzenplitz.

1506 Universität Frankfurt eröffnet.
1516 Kammergericht zu Berlin gegründet.
1524 Die Grafschaft Ruppin erworben.
1529 Erbvertrag mit Pommern zu Grimnitz.

II. Neuere Jett big 1701.

1524 u. 1529 s. oben.
1535—71 Joachim II Hektor u. Markgraf

Johann v. Küstrin.
1537 Erb Verbrüderung mit Herzog Friedrich

v. Liegnitz, Brieg u. Wohlau.
1539 Joachim führt d. Reformation i. Branden¬

burg ein n. nimmt d. Abendmahl unter
beiderlei Gestalt in Spandau (1/11).


